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A b s t r a c t s  d e r  V o r t r ä g e

Die larvale Saugzange der Neuroptera –
Phylogenetische Bedeutung und Hypothesen zur Evolution

F. ANDERLE & U. ASPÖCK1

Die Überordnung der Neuropterida setzt sich aus den Ordnungen Megaloptera,
Raphidioptera und Neuroptera zusammen. Während die Larven der Megaloptera und
Raphidioptera beißend-kauende Mundwerkzeuge mit kräftigen Mandibeln besitzen, sind
die larvalen Mundwerkzeuge der Neuroptera zu Sauginstrumenten modifiziert. Diese
stellen nicht nur auffällige diagnostische Merkmale der Ordnung dar, sondern
repräsentieren auch das gewichtigste konstitutive Merkmal der Neuroptera. Trotz großer
eidonomischer Mannigfaltigkeit – stilettartig zugespitzte, nadelförmig verlängerte,
zangen- oder hauerartig gekrümmte Formen – liegt eine gemeinsame Konstruktion
zugrunde. Die funktionellen Saugrohre sind stets aus den miteinander verfalzten
Mandibeln und Maxillen zusammengesetzt, die in der Regel einen Nahrungskanal und
einen Giftkanal umschließen. Im Giftkanal wird ein Drüsensekret zur extraintestinalen
Verdauung transportiert, der so verflüssigte Nahrungsbrei wird durch den Nahrungskanal
eingesaugt.
Die Hypothese, dass die Saugzangen auf einen gemeinsamen Vorfahren der Megaloptera
+ Neuroptera zurückgehen, da in beiden Ordnungen die larvalen Cardines in die
Kopfkapsel integriert wurden, während sie bei Raphidioptera terminal stehen, bedarf der
Falsifikation. Die Hypothese einer Verlängerung der Stipites bei einem gemeinsamen
Vorfahren der Megaloptera und Neuroptera ist plausibler als eine Ableitung vom
plesiomorphen Zustand, wie wir ihn von Raphidioptera kennen. Untersuchungen an
larvalen Mundwerkzeugen der drei Ordnungen sind geplant.
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